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auf AUSSTELLUNGS-
und LAGERMARKISEN*

RABATT
20%+10%
Wir brauchen Platz für Neues!

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTENBESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

GROSSES MARKISEN-
Sommerfinale!

ANZEIGEANZEIGE

VON NIKLAS BRÜHL

Der demografische Wandel
macht auch vor der Stadt
Köln nicht halt – und könn-
te den städtischen Ämtern in
den kommenden Jahren Pro-
bleme bescheren. Die Stadt
Köln hat ihren aktuellen Per-
sonalbericht, mit Stichtag 31.
Dezember 2023, veröffent-
licht. Aus einem Wust aus
Daten und Zahlen lassen sich
einige interessante Punkte
herausfiltern. Vor allem: In
den kommenden zehn Jah-
ren scheidet rund ein Viertel
aller Angestellten altersbe-
dingt aus.

Köln. Aus dem aktuellen
Jahresbericht geht hervor, dass
bei der Stadt Köln 21461 An-
gestellte in Lohn und Brot ste-
hen – rund 100 weniger als im
Jahr davor. 62 Prozent Frauen
stehen 38 Prozent von männ-
lichen Angestellten gegenüber.
Das durchschnittliche Alter

der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter liegt bei 45,3 Jahren,
im Vorjahr wurde ein Durch-
schnittsalter von 44,9 Jahren
angegeben. Besonders interes-
sant wird es bei diesem Aspekt,
wenn man sich die Prognosen
für den Zeitraum der kommen-
den zehn Jahre mal etwas ge-
nauer anschaut.

In den kommenden Jahren
werden laut Stadt 5041 Mit-
arbeitende altersbedingt aus-
scheiden, das sind rund 23 Pro-
zent aller Angestellten. Bei den
Führungskräften stellt sich
die prozentuale Altersstruk-
tur noch prekärer dar: Mit 593
prognostizierten Austritten bis
2033 fallen der Stadt bis dahin
31 Prozent, also fast ein Drit-
tel, der Mitarbeitenden in Füh-
rungspositionen weg.
Wie wollen die städtischen

Ämter diesem Trend in den
kommenden Jahren Herr wer-
den? „In 2023 hat die Stadtver-
waltung 1712 interne und 652
externe Ausschreibungen für

Stellen vorgenommen. Im Be-
reich der Personalgewinnung
konnte ein erheblicher Anstieg
der Bewerbungen von 10000
auf 14000 Bewerbungen in
2023 verzeichnet werden. Das
bedeutet, dass die bisherigen
Bemühungen im Aufbau einer
Arbeitgebermarke und die An-
strengungen im Bereich Perso-
nalmarketing und Recruiting
wirken“, heißt es im Personal-
bericht.
Die Sichtbarkeit der Stadt

Köln als moderne Arbeitgebe-
rin steige verstärkt im Online-
Bereich über die Karrierewebsi-
te und Social Media, sowie auch
in Veranstaltungen und ande-

ren Offline-Bereichen.
Und weiter: „Dieses Engage-

ment ist dringend notwendig,
um den Bedarf an neuen Talen-
ten für die jährlich 600 Mitar-
beitenden, die in den nächsten
zehn Jahren die Stadtverwal-
tung verlassen, zu decken.“
Neue Talente? 267 Auszu-

bildende und DualStudierende
hat die Stadt im Jahr 2023 ein-
gestellt, die vorgegebene Aus-
bildungssollquote von sechs
Prozent wurde somit sogar
um 2,03 Prozentpunkte über-
troffen. Und auch der Anteil
der Angestellten mit anderen
Staatsangehörigkeiten ist im
vergangenen Jahr weiter ge-

stiegen–und zwar erstmals auf
über acht Prozent.
Stadtdirektorin Andrea Blo-

me sagt: „Als eine der größ-
ten Arbeitgeberinnen der Regi-
on möchten wir nicht nur neue
Mitarbeitende für uns begeis-
tern, sondern auch langfris-
tig an uns binden. Das gelingt
uns durch eine gezielte Perso-
nalentwicklung, die individuel-
le Stärken fördert und Karriere-
chancen eröffnet.“
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Ausgabe Kölner Westen / Ehrenfeld / Lindenthal

Kalter Krieg: „Lost Place“ in Lindenthal ist wie eine Zeitkapsel der 1980er

Ein Viertel aller städtischen Mitarbeiter scheidet in den nächsten Jahren aus
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Hier hätte die
Stadtspitze überlebt

Taxis in Köln
werden teurer
Köln. Die Verwaltung hat

dem Stadtrat eine Beschluss-
vorlage zur Änderung der
Rechtsverordnung über die
Beförderungsentgelte für Ta-
xis vorgelegt. Interessenver-
tretungen aus dem Kölner
Taxigewerbe haben sich für
die Änderung des Tarifs zum
1. Februar 2025 ausgespro-
chen und diese mit dezidierter
Begründung beantragt. Der
aktuelle Kölner Taxitarif vom
28. Juni 2022 ist seit Septem-
ber 2022 gültig. Nach einge-
hender Prüfung des erneuten
Antrages durch die Verwal-
tung unter Beteiligung der In-
teressenverbände schlägt die
Verwaltung dem Rat vor, den
Tarif erneut moderat anzu-
passen sowie Festpreise in-
nerhalb eines Tarifkorridors
einzuführen:
Ab dem 1. Februar 2025 sol-

len demnach die Kilometer-
preise von 2,60 Euro auf 2,80
Euro (bis sieben Kilometer)
und von 2,20 Euro auf 2,40
Euro (ab dem siebten Kilome-
ter) geändert werden. Unver-
ändert soll die Gebühr für die
verkehrs- und kundenbeding-
te Wartezeit (0,50 Euro je Mi-
nute) bleiben.

KVB-Linien 15, 16, 17
und 19 von Bau-
arbeiten betroffen
Köln. Die KVB arbeitet an

ihrer Infrastruktur. Das be-
deutet für Fahrgäste einmal
mehr gravierende Auswirkun-
gen. Dieses mal betroffen: die
Kölner Südstadt und der Pen-
delverkehr in die Innenstadt.
Vom 21. September bis zum
27.Oktober wird die Schienen-
infrastruktur in der Südstadt
erneuert. Dadurch beein-
trächtigt sind insgesamt vier
Linien. „Um diese umfangrei-
chen Bauarbeiten vom Chlod-
wigplatz bis zum Rheinauha-
fen durchführen zu können,
müssen die Stadtbahn-Linien
15 und 16 im genannten Zeit-
raum getrennt werden“, heißt
es von der KVB. Dazu wer-
den die Linien 17 (Sürth bis
Severinstraße) und 19 (Klet-
tenbergpark bis Ebertplatz)
während der Baumaßnahme
komplett eingestellt. Wichtig
für Fahrgäste allerdings: Die
Linie 17 wird zwar eingestellt,
allerdings auf dem komplet-
ten Linienweg durch die (um-
geleitete) Linie 16 bedient.

Kommt bald der Renten-Knall?
Kölns kürzlich
wiedergewählte
Stadtdirektorin
Andrea Blome
Foto: Archiv
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NEU

Antonio Pizzulli (�3) liebt sein
Veedel Ehrenfeld. Deshalb
engagiert er sich und küm-
mert sich unter anderem seit
25 Jahren ehrenamtlich um
den Spielplatz an der *las-
stra¡e. Doch in letzter Zeit
schiebt der Rentner immer
häufiger Frust: ȋIn 25 Jahren
Patenschaft für diesen wun-
derbaren Spielplatz habe ich
so eine *leichgültigkeit von
den Einwohnern nicht erlebt.
Spiele schon mit dem *edan-
ken aufzugeben ...ȉ

VON IRIS KLINmGLHÙjGR

Ehrenfeld. Antonio Pizzul-
li lässt auf Facebook Dampf ab
und hat dazu ein Foto gestellt,
das seine Reaktion erklärt. Das
Bild zeigt mehrere große Müll-
säcke, einen Teppich, Sperrmüll
und sogar eine Waschmaschi-
ne, die irgendjemand direkt am
Spielplatzzaun abgeladen hat.
„Da war ich fast am Verzwei-
feln, habe Polizei, Ordnungs-

amt, AWB angerufen“, erzählt
der 63-Jährige gegenüber E;-
PRESS. Mehrere Tage habe es
gedauert, bis der Müll abgeholt
worden sei. Doch nur zwei Tage
später hätte sich erneut Sperr-
müll an der gleichen Stelle ge-
stapelt.

„Ich war so enttäuscht. Die
haben sogar Glas, Scherben,
ein Brett mit Nägeln dort hin-
gestellt – an einen Kinderspiel-
platz�“, sagt Pizzulli und fragt
kopfschüttelnd: „Was ist los mit
Ehrenfeld?“ Und da es anders-
wo ähnlich abgeht: Was ist los
mit Köln?
Er habe daraufhin Anwoh-

nende, die gerade ihre Woh-
nungen renovieren, auf den
Müllberg in Ehrenfeld ange-
sprochen, aber keiner wollte es
gewesen sein. Spielplatz-Pate
Pizzulli ist überzeugt: „Men-
schen, die dort wohnen, wis-
sen, wer das war, aber sie haben

Angst.“ Andere hätten ihm ge-
standen, dass sie selbst was da-
zugestellt hätten – ganz nach
dem Motto: Jemand wird es
schon abholen ...
„Das ist echt traurig“, sagt der

Rentner. In letzter Zeit sei es
ganz schlimm.Müll ist in vielen
Veedeln ein Aufreger-Thema.
Zuletzt hatte der Obdachlose
„Logo“ mit seiner Müll-Akti-
on in Humboldt-Gremberg für
Wirbel gesorgt.
Letztens sei Pizzulli von ei-

ner Frau beleidigt worden,
weil er sie angesprochen hatte,
nachdem ihr Hund im Sandkas-
ten sein Geschäft erledigt hat-
te, so der Spielplatz-Pate. Eine
Woche später sei aus dem Kräu-
terbeet, das er für die allge-
meine Nutzung am Spielplatz
angelegt hat, eine große Sal-
beipflanze geklaut worden. Ein
anderes Mal sei er bedroht wor-
den, als er einen Mann drauf
aufmerksam machte, dass er
seinen Sperrmüll aus dem Kel-
ler nicht auf der Straße entsor-

gen könne.
Dass Jugendliche auf dem

Spielplatz abhängen, sei für
ihn kein Problem, erklärt der
63-Jährige. „Sie müssen sich
ja irgendwo treffen.“ Nachdem
diese dort jedoch Bierflaschen
zerschlagen hatten, hätte er sie
angesprochen. „Seitdem stel-
len sie die Flaschen brav neben
den Mülleimer“, so Pizzulli lä-
chelnd. Er habe auch schon vie-
le Jugendliche motivieren kön-
nen, sich zu engagieren. „Ich
ˋnde, jeder Mensch muss etwas
für sein Veedel tun – nur me-
ckern, dass alles schlecht ist,
ändert nichts“, erklärt er.

÷ate Antonio ÷izzulliȐ
ōas ist los mit Köln?

Ein SpielplatƠ in EhrenČeld wird Ơur MŽllkippe

Alte Möbel, Müllsäcke und eine alte
Waschmaschine wurden einfach am
Spielplatz abgeladen. Fotos: express.de

PiƠƠulli: „¾as ist los Ķit
EhrenČeldȬ“

%ickendorf. Happ\ Birth-
da\, lieber Ludwig Sebus� Zu
seinem 99. Geburtstag kamen
100 Gäste. Eigentlich wollte
die Kölner Karnevals-Größe
keine große Sache aus seinem
Geburtstag machen. Doch am
Ende platzte Jussis Gaststätte
in Bickendorf aus allen Näh-
ten. Kein Wunder, wenn Kölns
Grandseigneur des Karnevals
feiert, wollen alle gratulieren.
Da, wo sich das Veedel trifft,
hatte der Grandseigneur
100 Gäste eingeladen. Einer

der ersten Gratulanten war
Heinz-Günther Hunold, der
Präsident der Roten Funken,
wo Ludwig Sebus seit 70 Jah-
ren Mitglied ist. „Ludwig ist
ein unglaubliches Beispiel da-

für, was den Kölner Karneval
ausmacht“, betonte Hunold.
Trotz seines hohen Alters
steht Ludwig Sebus mitten
im Leben und hat auch mit 99
Jahren noch Ziele. (msw)

k

Antonio Pizzulli (�3) ist der
Spielplatz-Pate.

¸it 1ԤԤ mästen ʛeierte Sebus
99Ϻ meburtstaʶ
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Zahnarztpraxis Dr. Mandana Sarram
Hermeskeiler Str. 18, 50935 Köln-Sülz
Tel.: 0221-434978, www.sarram.de

Preiswerter Zahnersatz - Top-Qualität! Top-Preise!
Made in Germany

Unser Wild hat Qualität ...
die man schmeckt!

Freitag, 20.9. & Samstag, 21.9.2024
Verköstigung

selbstgemachter Wildkonserven und
Konserven von Rind und Huhn.

Alles aus eigener Herstellung und Regional
Frisches Wild, verschiedene

Wildgrillwurst Sorten, Wildschinken,
Wildsalami, Konserven -

Hallisches Schweinefleisch,
Suppen - verschiedene Sorten

Ernst-Reuter-Straße 48 · 50354 Hürth-Gleuel · Tel.: 02233-373870
Informieren Sie sich gerne über unsere Qualität unter:www. landmetzgerei-hamacher.de

Montag: geschlossen Dienstag: 7–14 Uhr und 15–18 Uhr
Mittwoch: 7–14 Uhr Donnerstag: 7–14 Uhr und 15–18 Uhr
Freitag: 7–18 Uhr Samstag: 6.30–13 Uhr

Wildg

�3

Wir verlosen:
1 x Eine Übernachtung für
2 Personen im Bubble Hotel
im Schwarzwald und
viele weitere Gutscheine

Herbstaktion
bis 31.10.2024ÖKO-TEST-Magazin, 11/23

14 Produkte im Test,
davon 1x sehr gut

sehr gut
wohl und warm
Holzpellets 15 kg Sackware

ÖKO-TEST-Magazin, 11/23
14 Produkte im Test,
davon 1x sehr gut

Holzpellets
zum Herbstpreis

Abholung im
Lagerverkauf:
nur nach telefonischer
Vereinbarung

Jetzt einlagern und gewinnen:
0800 9645927
wohlundwarm.de/nordeifel

Fragen zum

Sachkundiger Rat durch
Rechtsanwalt Reza Ghaziaskar
aus Köln

Erstberatung kostenlos

Anmeldung ist telefonisch erforderlich. ahlbach.com

Nähere Infos
0221 - 95 84 59 88
info@ahlbach.com
Venloer Str. 685
50827 Köln

Donnerstag 26.09.2024

Lesen Sie
unsere Inhalte

auch auf

aktuell
und

regional

Fragen zur
Zustellung?

Erreichen Sie unseren Vertrieb
digital und rund um die Uhr:

Unter dem Formular Zustellung auf unserer Website
www.rheinische-anzeigenblaetter.de

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail an: reklamation@rdw-koeln.de

Die Woche

VON A8NAN AKŘÜŤ
S¾lz. Interessenten gibt es

auf beiden Seiten offenbar ge-
nug. Beim „Bark Date“ im Köl-
ner Beethovenpark waren 27
Vierbeiner von Tierheimen und
Tierschutzorganisationen da-
bei.
LarissaKönigs,eine derOrga-

nisatorinnen von „Bark Date“,
erklärt das Prinzip: „Bark Date
ist das deutschlandweit erste
Live-Event für Hunde aus dem
Tierschutz, die ein Zuhause su-
chen. Wir möchten Hunde aus
regionalen Tierschutzverei-
nen, wie Tierheimen, und Pfle-
gestellen, und Menschen, die
sich einen Hund wünschen, zu-
sammenbringen und eine erste
Kennenlernmöglichkeit schaf-
fen.“
Mit der Aktion in Sülz sind

die Veranstalterinnen zufrie-
den, wie Königs dem E;PRESS

erklärt: „Bei knapp 200 Besu-
cherinnen und Besuchern gab
es auch einige vielversprechen-
de Matches. Wir haben mehr-
fach gehört, dass der Schütz-
ling hoffentlich nicht noch mal
kommen wird, weil es so nette
Gespräche gab – das sind für
uns natürlich die schönsten
Nachrichten.“

Bisher habe es schon bundes-
weit mehr als 30 „Bark Dates“
gegeben, das erste Mal im De-
zember 2023. Stolz verkündet
der Verein, dass bisher schon
über 250 Hunde ein neues Zu-
hause gefunden haben.
Die „Bark Dates“ funktionie-

ren so: Auf einer öffentlichen
Hundewiese in einem Stadt-
gebiet werden die Hunde von
ihren Pflegestellen oder den

Tierheimen mitgebracht und
von ihnen an der Leine gehal-
ten. Jeder Hund wird mindes-
tens von einer ihm bekannten
Person geführt.
Vom Verein erhalten sie ein

rotes Halstuch mit der Auf-
schrift „Adopt me“, damit sie
gut zu erkennen sind.Wer mag,
kann kostenlos und ohne An-
meldung vorbeikommen und
sich auf der Wiese bewegen
und Kontakt zu den Hunden
und ihren Pflegestellen oder
den Tierschutzvereinen auf-
nehmen.

Die Adoptionsprozesse lau-
fen dann – so wie sonst auch –
über die Vereine. Eine Mitnah-
me eines Hundes direkt vom
Bark Date ist nicht möglich.
Die nächsten „Bark Dates“

sind am 14. September in Bonn,
am 5. Oktober in Mönchenglad-
bach und am 13. Oktober wie-
der in Köln. Weitere Infos gibt
es unterwww.barkdate.com
Gegründet wurde der ge-

meinnützigeVerein „Bark Date“
mit Sitz an der Dürener Straße
von der Tierärztin Dr. Lisa Wil-
liamson (32), die selbst zwei

Hunde adoptiert hat.
�ber ihre Idee sagt sie: „Den

passenden Hund nur im Inter-
net zu suchen, ist sehr aufwen-
dig. Es gibt immer wieder neue
Inserate, ein Schicksal ist trau-
riger als das nächste und ein
Hund ist süßer als der andere.
Wie soll man sich da entschei-
den? Bei Bark Date kann man
die Hunde ganz unverbindlich
persönlich kennenlernen. Hier
entscheidet man nicht anhand
eines Fotos, sondern daran, ob
man sich eben riechen kann.
Wie bei einem echten Date ...“

Verein vermittelt
Treff mit Hunden

�ark %ate: %aĶit �iere in KŌln ein neues Zuhause ƥnden

Beim Bark Date im Beethovenpark
sind über 200 /eute, die /ust auf
ein Date mit einem +und hatten.

Foto: /arissa Königs

%er Verein hat bereits
ǱǴ0 Eunde ƐerĶitteltȫ

Ein Date mit einem +und" +ört sich skurril an, ist aber ei-
ne Kölner Erfolgsgeschichte� Das ȋBark Dateȉ vermittelt
+unde, die ein neues Zuhause suchen. Dabei treffen sich
potenzielle +errchen oder Frauchen mit den 7ieren. 8nd
wenn es funkt, haben beide einen neuen besten Freund
oder Freundin.

¸ehr SiǤherheit ʛür ReǤhtsabbieʶer
S¾lz. Ein tragischer Unfall

beschäftigt noch immer die
Gemüter im Veedel: Anfang
April starb eine 63-jährige
Radfahrerin bei einem Unfall
an der Kreuzung Sülzgürtel
und Luxemburger Straße, als
sie vom Sülzgürtel nach rechts
abbiegen wollte. Dabei wur-
de die Frau von einem Kipp-
laster erfasst. Und das, obwohl
der Kreuzungsbereich über ei-
ne vorgezogene Haltelinie für
Radfahrer und zusätzlich über
einen separaten Radfahrstrei-
fen verfügt. Im Auftrag der
Bezirksvertretung Lindenthal
soll die Verwaltung nun prü-
fen, ob die Verkehrssicherheit

für Radfahrer an der Kreu-
zung, vor allem für Rechtsab-
bieger, durch weitere Maßnah-
men verbessert werden kann.

In ihrem Antrag nennt die
Grünen-Fraktion beispiels-
weise die Aufstellung von
Spiegeln oder zusätzlichen
Warnschildern sowie unter-
schiedliche Ampelphasen für
Radfahrer und Autofahrer als
mögliche Maßnahmen. Der
Antrag wurde einstimmig an-
genommen. (hwh.)

*efahr für Rechtsabbieger: An der Kreuzung Sülzgür-
tel und /uxemburger Stra¡e verunglückte eine Rad-
fahrerin tödlich Foto: +ermans

VON HANS˺ōILLI HGR¸ANS
Lindenthal. Sie ist 80 bis

200 Jahrealt,hat einenStamm-
umfang von 3,35 Metern und
ist allem Anschein nach voll-
kommen gesund: Wenn es
schlecht läuft, könnte die im-
posante Rotbuche auf dem
Gelände des Grundstücks Am
Mönchshof 4 schon bald ge-
fällt werden. Denn der neue
Besitzer des Grundstücks hat
die Genehmigung für einen
Neubau in der Tasche, dessen
400 4uadratmeter großes Kel-
lergeschoss die Niederlegung
der Rotbuche notwendig ma-
chen würde.
„Etwa 85 4uadratmeter

des Kellers lägen im Wurzel-
bereich des Baums“, erklärte
Grünen-Bezirksvertreter Ro-
land Schüler. „Man fragt sich,
ob die Pläne nicht so geän-
dert werden können, dass der
Keller an einer anderen Stelle

erweitert wird und die Buche
erhalten bleibt.“ Bündnis 90�
Grüne, CDU, SPD, Die Linke
und FDP in der Lindenthaler
Bezirksvertretung (BV) haben
sich darauf geeinigt, der Fäll-
genehmigung für den Baum
zu widersprechen: „Wir möch-
ten prüfen lassen, ob die Rot-
buche als Naturdenkmal unter
Schutz gestellt werden kann“,
sagte Barbara Albat von der
CDU-Fraktion.
Allerdings kann dieser An-

trag erst auf der Sitzung En-
de September gestellt werden,
und dann könnte es zu spät
sein. „Normalerweise wird
die BV zu einer beantragten
Baumfällung angehört, be-
vor die Baugenehmigung er-
teilt wird. Weshalb es in die-
sem Fall anders gelaufen ist,
wissen wir nicht“, sagte Ute
Ackermann, Fraktionsvorsit-
zende der Grünen. Die Stadt
möchte sich dazu nicht äu-

ßern: Es handele sich bei
dem Antrag zur Baumfällung
um ein „schwebendes Verfah-
ren“, schrieb eine Sprecherin
der Stadt auf Anfrage von Ex-
press - Die Woche, „Auskünf-
te rund um das Verfahren und
deren rechtliche Einflüsse�Be-
wertungen können wir daher
nicht angeben.“
Die Baugenehmigung aller-

dings ist rechtskräftig. Nach
Auskunft der Bezirksvertreter
hätte der Bauherr den Baum
bereits Anfang August fällen
können. Immerhin: „Das Um-
welt- und Verbraucherschutz-
amt und das Bauaufsichtsamt
haben dem Bauherrn ein er-
neutes Gespräch für eine
mögliche Umplanung und den
möglichen Erhalt des Baumes
angeboten“, teilte die Spre-
cherin der Stadt mit. „Es sieht
derzeit wieder ganz gut aus für
die Rotbuche“, meint Roland
Schüler.

ħmplanen statt ʛällen

Sie versuchen zu ret-
ten, was noch zu retten
ist: die Bezirksvertreter
8te Ackermann, Roland
Schüler und Barbara Al-
bat (v. l.) vor der ge-
fährdeten Rotbuche im
Mönchshof. Foto: hwh

JĶ �pril ƐerunglŽckte
eine �adČahrerin tŌdlich
an der KreuƠung WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG | An der Hasenkaule 9-13 | 50354 Hürth | 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9-18 Uhr | Sa. 8-14 Uhr

WIR SUCHENDICH – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com SO
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SCHINKENKRAKAUER
mit feinen Kräutern und leichter Knoblauchnote

4 Stück à 120 g pro Packung (kg = 8,08 €) Packung nur3,88 €
KÖLSCHE GRILLER
leckere Bratwurst mit grober Apfel- und Blutwurst-Füllung
4 Stück à 100 g pro Packung (kg = 8,33 €) Packung nur 3,33 €
JÜPPCHENS MINIFRIKADELLE
unsere leckeren Jüppchen Frikadellchen
nach Traditionsrezept
5 Stück à 50 g pro Packung (kg = 7,96 €) Packung nur 1,99 €
REMYS SENF
unser herzhaft selbstgemachter Senf in der

Flasche nur 1,49 €

KÖLSCHEWOCHE
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PARKETTSONNTAG
SCHAUTAG am 15. September

www.parkett-dietrich.de • Sonntags keine Beratung und kein Verkauf

Von 13 bis 17 Uhr in allen unseren Parketthäusern

aktuell
und

regional

Lesen Sie unsere Inhalte auch auf

An einem 7ag im Jahr 19�3:
1iemand bekommt mit, was
sich unterhalb einer städ-
tischen Realschule in /in-
denthal unweit des *ei¡-
bockheims abspielt. In dem
33 Räume umfassenden,
ausgebauten Keller-Kom-
plex des *ebäudes an der
Berrenrather Stra¡e 4��
wird im Rahmen einer ge-
heimen 1ato-�bung namens
ȋWinter-Cimexȉ der Ernstfall
geprobt. Der Bunker ist der
Ausweichsitz für die Kölner
Verwaltungsspitze im Katas-
trophenfall. In dieser �bung
geht es um einen angenom-
menen Kriegsausbruch. Das
Szenario: Ein /uftangriff auf
Chorweiler.

VON AŘHAN 8G¸IR.I

Köln. �ber eine unschein-
bare Treppe gelangt man hin-
unter in die von 60 Zentimeter
dickem Stahlbeton, Stahltüren
und Schleusen gesicherte „Ver-
waltungsbefehlsstelle“. Die
Kommandozentrale ist ein aus

den 1960er Jahren stammendes
Relikt des Kaltes Krieges - mit
original erhaltenem Inventar.
2010 enthüllte E;PRESS

die Existenz des „vergessenen
Bunkers“, so die �berschrift
damals. Bei Planungen für ei-
nen Schulerweiterungsbau war
der 700 4uadratmeter gro-
ße Keller aus dem Jahr 1965
entdeckt worden. Auch heu-
te sind die Telefonzentrale, die
Fernschreiberanlage oder der
Schlafsaal des Bunkers noch
erhalten und begehbar.
Kurios: Eine Sport-Seite des

E;PRESS aus dem Jahr 1987
über das anstehende Spitzen-
spiel des 1. FC Köln gegen Wer-
der Bremen war das jüngste
Zeitdokument, das von Mitar-
beitern der Stadt dort gefunden
wurde.
Ob die unterirdische Köl-

ner Zeitkapsel noch weite-
re Jahre oder gar Jahrzehnte
überdauert, ist fraglich. Ro-
bert Schwienbacher, Leiter der
Dokumentationsstätte Kalter
Krieg (DOKK) zum E;PRESS:
„Das Grundstück soll verkauft

werden. Und ob ein privater In-
vestor an einem Fortbestand
der Anlage Interesse hätte, ist
fraglich.“
In dem Gebäude beˋndet

sich mittlerweile einer von
zwei Standorten der Gesamt-
schule Lindenthal - geplant ist
jedoch, die beiden Standorte
am Alten Militärring zusam-
menzulegen. Die Nutzung an
der Berrenrather Straße wä-
re dann offen. Schwienbacher
plädiert in jedem Fall für einen
Erhalt des Bunkers, er sei „ein
wichtiges Kapitel Kölner Stadt-
geschichte“.
„Geschichte hautnah zum

Anfassen“, nennt Schwienba-
cher den stummen Zeitzeu-
gen des Ost-West-Konflikts
zwischen der Nato und dem
Warschauer Pakt, der die Welt
über Jahrzehnte in Atem hielt.
Die Verwaltungsbefehlsstel-
le an der Berrenrather Stra-
ße sollte der Ort sein, an dem
die Kölner Verwaltungsspitze
im Falle einer Katastrophe, et-
wa hervorgerufen durch einen
möglicherweise mit Atomwaf-

fen geführten Krieg, verschie-
dene städtische Ämter hätte
leiten sollen.

Die Bedrohung durch Russ-
land hat mit dem Ukraine-
Krieg eine neue, besorgniser-
regende Aktualität bekommen.
Um so spannender ist ein Ne-
benaspekt der Geschichte um
das verborgene Hauptquartier.
Schwienbacher erzählt: „Ab
1974, also etwa zehn Jahre nach
Baubeginn der Verwaltungsbe-
fehlsstelle, wurde unmittelbar
gegenüber der Schule die sow-
jetischeHandelsmission errich-
tet. In den wenig schmuckvol-
len Immobilien, die bis heute
der russischen Föderation ge-
hören, saßen bis zur Aufgabe
des Schutzraums sowjetische
Agenten, die unter anderem
mit Abhöraufgaben betraut wa-
ren. Auch soll dieser Ort Dreh-
scheibe für Wirtschaftsspio-
nage rund um sanktionierte
westliche Hochtechnologiegü-
ter gewesen sein.“

Kalter Krieg: „Lost Place“ auČ der �errenrather StraŮe ist wie eine Zeitkapsel der 1980er

Hier hätte die Stadtspitze überlebt
Ein /ageraum mit Όuores-
zierenden Streifen an der
Wand ist komplett erhalten.
Fotos: Schwienbacher

Sowħetische Spione
saŮen gleich gegenŽber

Ne Büggel ess op Huhdütsch
ein Beutel. Su kaȢmer ne Büg-
gel Jeld hann wat mer einem
uss dem Büggel trecke kann
(sich bereichern kann). Et jitt
der Klingelbüggel en der Kirch,
en dä mer jet erenschmieße
soll. Minge Besteva (Großva-
ter) hatt ne Tubacksbüggel (Ta-
bakbeutel). Die jitt et hück och

Su säht mer en Kölle
Wat es ne
Büggel"

ħns ʶibt es auǤh im InternetȐ
wwwϺexpress-die-woǤheϺde Die Wocheschnell. schneller.

Von au¡en lässt sich nicht erahnen, dass
sich im Keller-Komplex des Schulgebäudes
der ȋKalte Krieg-Schutzraumȉ befindet.
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Lesen Sie am Sonntag
Toxische Muster
in der Beziehung

Empfehlungen der Stars

aus „Dahoam is Dahoam“

Die bestenDie besten
Bayern-TippsBayern-Tipps
für den Herbstfür den Herbst

Wenn aus derWenn aus der
Liebe Gift wirdLiebe Gift wird

widder. Mer kenne ävver och
Kniesbüggele (Geizhälse). „Dat
ess ne ahle Kniesbüggel, vun
däm kanns de nix erve.“ E nem
kölsche Wohrwoot (Sprich-
wort) heiß et: „Ahle Büggel,
ahle Baat, hann de Mama bang
jemaat�“ Met nem ahle Büggel
ess ne ˋese Käl jemeint.
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Feier mit uns:
am 19.09. ab 7 Uhr,
in Köln-Braunsfeld,
Stolberger Str. 345.
Wir freuen uns auf
deinen Besuch!

Extra sparen mit der

REWE App!

Patros
Grill & Ofen Kräuter
Weichkäse,
je 150-g-Pckg. (1 kg = 10.60)
oder Natur
Weichkäse,
je 180-g-Pckg. (1 kg = 8.83)

Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,
je 2-l-Fl. (1 l = 0.65)
zzgl. 0.25 Pfand

2 Liter

(1 kg = 9.93/8.28)

1.49Preis
mit
App

Coupon

Aktion

1.59

(1 l = 0.60)

1.19Preis
mit
App

Coupon

Aktion

1.29

Aktion

1.49
Deutschland:
Braune Champignons*
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 5.96)

Aktion

3.99

Franziskaner
Weißbier
versch. Sorten,
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.02)
zzgl. 0.48 Pfand

GAST
Sei unser

Täglich frisch –
für den kleinen

und den großen Hunger.

ALLE SPEISEN
AUCH ZUM

MITNEHMEN!

Brot, Brötchen, Snacks
und mehr – direkt
zum Mitnehmen.

Täglich frisch
gebacken.

Auf die Schnelle,
fertig, frisch!

Frische
Snacks von
REWE to go.

Mit veganem
Essen das Klima
schützen.

*
Sa

is
on

be
di

ng
tn

ic
ht

in
al

le
n

M
är

kt
en

un
te

rR
EW

E
Re

gi
on

al
ve

rf
üg

ba
r.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr.
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Die REWEApp
Alle Angebote immer dabei.
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Kurz notiert

Attraktives Angebot

Der Dieselmotor lebt
Mazda CX-60mit effizientem Sechszylinder

Flexible Reiseplanung, Individualität erfreut
CARAVAN SALON präsentiert viele neueWohnwagen und Reisemobile

smart hat seineModellpalette erweitert
Vollelektrischer smart #5 wurde vorgestellt

VON HOLmGR BIGNGRT
Köln. Kaum zu glauben

aber wahr: Radiohören ist
hierzulande eine der belieb-
testen medialen Freizeitbe-
schäftigungen. 32 Millionen
Menschen schalten täglich ein
und lauschen einem der fast
500 Radiosender. Ein Sender
der etwas anderen Art feier-
te nun seinen 50. Geburtstag.
Auch wenn seine Hörer eigent-
lich lieber woanders wären und
etwas anderes täten.
Das Geburtstagskind ist

nämlich der Kölner Kranken-
haus Sender e.V. Seit 50 Jah-
ren versucht der Verein, etwas
Abwechslung in den Kranken-
hausaufenthalt der Patien-
ten im Hildegardis zu bringen.
Groß gefeiert wurde mit einer
Live-Sendung aus dem Bistro.
In Ton und Bild übertrug das
Team mit einem Livestream
das Wunschkonzert in die Pa-
tientenzimmer. Mit dabei war
auch das Ehrenmitglied des
Senders, das Kölner Urgestein
Ludwig Sebus, der ehemalige
Höhner-Frontmann Henning
Krautmacher und „Dä Hoot“
F.M.Willizil.
Eines der Gründungsmitglie-

der aus dem Jahr 1974 ist Rolf
Krahforst, mittlerweile Vor-
sitzender des Vereins. Seit der

Gründung gilt: Selbst wenn
nur drei einschalten, die sich
aber nach dem Programm bes-
ser fühlen, ist das Ziel erreicht.
Patienten soll durch leich-
te Unterhaltung etwas Ablen-
kung geboten werden. Eigens
auf die Wünsche der Zuhörer
zugeschnitten ist das wöchent-
liche Wunschkonzert, das aus
dem hauseigenen Studio unter
dem Dach gesendet wird.
Das Prinzip ist einfach: Je-

der Patient erhält mit seinem
Frühstück einen Wunschzettel,
der an das Team weitergeleitet
wird. Die Reaktionen, so Krah-
forst, seien unterschiedlich.
„Mal haben wir fünf Wünsche
vorliegen, ein anderes Mal 25.“
Weil jeder Wunsch berücksich-
tigt wird, können sich die Hö-
rer auch schon mal auf einen
wilden Genre-Mix einstellen,
lacht Krahforst. „Das liefert
wirklich kein anderer Sender.
Aber das macht uns auch so
einzigartig.“
Auch wenn es mitunter bunt

zugeht: Kölsches Liedgut darf
auf keinen Fall fehlen. Immer
wieder gerne gewünscht: Köl-
sche Klassiker von den Bläck
Fööss und den Höhnern. Und,
�berraschung, der „Gefange-
nenchor“ aus der Oper Nabuc-
co. Auch ausgefallene Wün-
sche werden bedient. „Wir

haben mal nach ganz speziel-
len folkloristischen Maori-Ge-
sängen gesucht. Das hat zwar
etwas länger gedauert, aber wir
haben sie gefunden.“ Mit digi-
taler Technik und dem World
Wide Web ist die Suche nach
speziellen Titeln mittlerweile
viel einfacher als noch zu den
Anfängen.
Auch die Technik ist auf dem

neuesten Stand. Ein Bereich,
wo sich der Verein richtig
reinhängt. Mittlerweile sen-
det der Verein ein vorprodu-
ziertes Programm rund um die
Uhr. Neben Musik gibt es auch
beispielsweise Lesungen oder
auch Entspannungsübungen.
Ein jährliches Highlight prä-
sentiert der Verein in der Kar-
nevalszeit. Dann überträgt das
Team die Karnevalssitzung aus
dem Bistro des Hauses in Bild
und Ton.
Natürlich möchte der Ver-

ein auch in der Zukunft für die
Patienten des Hauses da sein.
Am liebsten auch in anderen
Kölner Krankenhäusern der
Cellitinnen. Bisher wird das
Programm nur im Hildegar-
dis-Krankenhaus ausgestrahlt.
Technisch wäre es machbar.
Das erste Ziel: das Severins-
klösterchen.
Mehr Infos unter
krankenhaussender.de

Der Verein sendet Meden 7ag für
seine +örer im Krankenhaus.

Foto: Kölner Krankenhaussender e.V.

Ein wenig internationalen
*lanz und positive Erinne-
rungen an die Fu¡ball-EM
im eigenen /and kann eine
Veedelskneipe in Braunsfeld
bewahren. Dort hängt ein
ungewöhnliches EM-Schild
aus Köln, was es nie wieder
geben wird. Das ist die *e-
schichte.

%raunsfeld. �ber ihre
Schwester via Instagram, sagt
Janine Müller, habe sie von der
Verlosung der EM-Schilder er-
fahren. Schon vorher hatte sie
von den internationalen Schil-
dern gehört. Der Sponsoren-
name des Kölner Rheinener-
gie-Stadions durfte laut Uefa
während der Fußball-Europa-
meisterschaft in Deutschland
im Juni nicht genannt werden.
Deshalb wurde sowohl das

„Rheinenergie-Stadion“ als
auch die dazugehörige Halte-
stelle der Kölner-Verkehrs-Be-
triebe (KVB) in „Cologne Sta-
dium“ umbenannt, inklusive
neuer Haltestellenschilder.
Nach Ende des Turniers hat
die KVB die Schilder am Rhein-
energie-Stadion wieder ge-
gen die alten ausgetauscht. Die
„Cologne Stadium“-Schilder
verloste das Unternehmen an-
schließend über seine sozialen
Kanäle, Müller gewann eines
davon.
Um am Gewinnspiel teil-

zunehmen, musste sie ihr
schönstes EM-Erlebnis kom-
mentieren. Das war laut Müller
ein besonderer Moment in ih-
rer Kneipe. Gemeinsam mit ih-
rem Mann Sascha betreibt sie
das „M\ Wa\“ in dem Stadt-
teil Braunsfeld. Vor dem Spiel
Schottland gegen Schweiz

tauchte ein schottischer Fan
allein in der Kneipe auf, obwohl
es eigentlich einen Fan-Marsch
der Schotten zum Stadion gab.
„Vielleicht hatte er keine Kar-
te für das Spiel oder wusste
nichts von dem Fan-Marsch“,
sagt Müller. Als die schottische
H\mne erklang, stand der Fan
plötzlich auf, sang im schotti-
schen Kilt voller Inbrunst die
H\mne mit und bewegte damit
die gesamte Kneipe. „Alle Gäs-
te haben ihm zugeschaut, und
als die H\mne vorbei war, folg-
te Applaus“, erinnert sich Mül-
ler.
Von ihrem Gewinn erfuhr sie

Mitte Juli, etwa drei Wochen
später konnte sie das „Cologne
Stadium“-Schild in Frechen ab-
holen. Den Transport des drei
Meter langen Schildes meis-
terte sie in ihrem Auto, indem
sie die Sitze umklappte und das
Schild vom Heck bis nach vor-
ne schob – es passte gerade so.

Genau so transportier-
te auch der zweite Gewinner,
Richard Schlechter, sein „Co-
logne Stadium“-Schild. Sein
EM-Highlight war die Achtel-
ˋnalpartie Spanien gegen Ge-
orgien. Er hatte Karten mit
einem Freund für das Spiel,
sie wollten Georgien unter-
stützen. „Wir haben aber nir-
gendwo eine Georgien-Flag-
ge gefunden, die wir uns noch
umhängen wollten.“ Kurzer-
hand sprachen die beiden
Männer auf demWeg zum Sta-
dion georgische Fans an, und
fragten sie, ob sie ihnen ei-
ne Flagge verkaufen würden.
„Die waren aber so begeistert

davon, dass wir ihr Land an-
feuern wollten, da haben sie
uns eine wirklich große Flag-
ge einfach geschenkt“, sagt
Schlechter.
Im Gegensatz zu Müller

hat er noch keinen Platz für
das Schild gefunden. „In mei-
ner Wohnung in Longerich
ist nicht genug Platz, aber ich
ˋnde schon einen geeigneten
Ort.“ Den hat Müller schon ge-
funden. „Mir war direkt klar,
dass das Schild vorne an die
Theke muss“, sagt Müller. Jetzt
hänge das „Cologne Stadium“-
Schild als rot-weißer Blickfang
über der Gläservitrine hinter
der Theke, sagt Müller. (red.)

.oloʶne Stadium ist
̣etzt die Veedels̫neipe

Janine und Sascha Müller
(Foto r.), Betreiber der Vee-
delskneipe ȋMy Wayȉ in
Braunsfeld. Dort hängt das
Original-KVB-EM-Schild
ȋCologne Stadiumȉ nun als
rot-wei¡er Blickfang über
der *läservitrine hinter der
7heke. Fotos: Janine Müller

EMɁ�ndenken der KV� wurden Ɛerlost KKS ʛeiert 5ԤϺ meburtstaʶȐ
¸usi̫ ist die beste ¸edizin
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LEDER-RELAXSESSEL
in feinstem Leder schwarz, inklusive

3-motor. Relaxfunktion, Herz-Waage-

Funktion, Akku und Home-Button.
BOXSPRINGBETT ca. 180 x 200

cm, mit gesteppten Kopfteil und

XXL Stauraum! Matratze mit Feder-

kern. In Trendstoff Cord petrol.

1490,-
1999,-

RÄUMUNGSPREIS

ALLES MUSS RAUS! WER ZUERST KOMMT, HAT DIE FREIE AUSWAHL AN HOCHWERTIGEN MARKEN-POLSTERMÖBELN & BOXSPRING-BETTEN

POLSTERGARNITUR 3-2

3-Sitzer, Rücken Spannstoff und

2-Sitzer mit bequemer Federkern-

polsterung, Bezug Stoff grau.

TRAPEZSOFA
mit Sitztiefenverstellung,

ca. 336 x 113 cm, in
Dickleder Amore hellbraun.990.-

1399,-

RÄUMUNGSPREIS

1190.-
1599,-

RÄUMUNGSPREIS

1390.-
1999,-

RÄUMUNGSPREIS

RÄUMUNGSPREIS
175.-

319,-

DESIGN-STUHL mit Dreh-

gestell & Rückholfunktion

oder Metallfuß wählbar.

MOTOREN
INKLUSIVE3

Mit Drehgestell
190,-

Inkl. Sitztiefenverstellung

Inkl. motorischem
Sitzvorzug

ECKSOFA
ca. 277 x 179 cm, in Trendstoff

Cord grau, inklusive motorischem

Sitzvorzug.

1590.-
3499,-

RÄUMUNGSPREIS

Topper für 199,-

++ AUCH MARKEN WIE HIMOLLLA, STRESSLESS, MUSTERRING, WK WOHNEN UVM. RADIKAL REDUZIERT ++

++ TOP-MARKEN RADIKAL REDUZIERT +++ BIS ZU 70 % REDUZIERT ++

80%
REDUZIERT

bis zu

GROSSER MARKEN
Sonderverkauf im Zelt

IN KÖLN-MARSDORF – LAGERWARE & POSTENWARE NUR SOLANGE VORRAT REICHT

60% 50% 40% 30%

++ TOP-MARKEN RADIKAL REDUZIERT +++ BIS ZU 80 % REDUZIERT ++

LETZTE CHANCE

UNI-Polster Verwaltung GmbH & Trösser Co.KG, Hagelkreuzstr. 133, 46149 Oberhausen

15x
IN DEUTSCHLAND Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Alle Preise in Euro, ohne Deko. Alle Maße sind Ca.-Angaben. Modell- und Farbabweichungen,

Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Zwischenverkauf vorbehalten.

KÖLN-MARSDORF Dürener Str. 409 | 50858 Köln-Marsdorf Tel.: 02234 / 187 20
Montag - Freitag 10.00 - 19.00 Uhr | Samstag 10.00 - 18.00 Uhr | troesser.de

Wenn Sie eine Kapitallebens-
oder Rentenversicherung zwi-
schen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie
diesen Beitrag jetzt aufmerksam
lesen – denn es geht um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil

hat der Bundesgerichtshof die
Rechte von Versicherten massiv
gestärkt und ermöglicht Ihnen,
sich Ihr Geld mit guter Verzin-
sung zurückzuholen, ohne Abzug
der viel zu hohen Maklerprovisi-
onen und Verwaltungskosten der
Versicherungsgesellschaften. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekün-
digte Versicherungen. Auch hier
können Sie nachträglich tausende
Euro zusätzlich vom Versicherer
einfordern, selbst dann, wenn
Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Auf Grund mangelhafter Wi-

derrufsbelehrungen in den Ver-
tragstexten sind viele Versiche-

rungsverträge auch heute noch
anfechtbar. Man nennt dies „ewi-
ges Widerrufsrecht“. Bei einem
Widerruf erhalten Sie – anders
als bei der Kündigung – alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht
nur das: die Versicherung muss
Sie auch an dem mit Ihrem Geld
erzielten Anlagegewinn beteili-
gen. So können Sie bis zu 150%
der eingezahlten Beiträge zurück-
holen. Ein sattes Plus auf Ihrem
Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer

Verbraucherportal helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie.
Die Prüfung erfolgt auf Basis hun-
derter Urteile datenbankgestützt
und individuell durch speziali-
sierte Anwälte. Sie werden nach
Vertragsprüfung beraten und
können das Unternehmen, sofern
Sie wünschen, auf Erfolgsbasis
mit der Durchsetzung Ihres An-
spruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie kön-

nen nur gewinnen, denn Sie be-
zahlen nur einen Anteil des für
Sie bei Ihrer Versicherung erziel-
ten Mehrwertes an das Verbrau-
cherportal. Ein fairer Deal, denn
das Geld, das Sie ohnehin von
der Versicherung erhalten hätten,
bleibt komplett unangetastet. Das
Unternehmen hat bereits über 50
Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier:www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen – BGH-Urteil

Geldregen für Versicherte!

Es geht um viel Geld
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Die Paralympischen Spiele
von Paris sind am vergan-
genen Wochenende zu Ende
gegangen. Die Athleten aus
Köln konnten dabei durch-
aus überzeugen, drei von ih-
nen sind sogar mit einer Me-
daille in die Domstadt zurück
gekehrt.

VON ALGŕAN8GR BÜmG

Köln. Für das erste Edel-
metall aus Kölner Sicht sorg-
te Sprinter Felix Streng, durch
einen 10,77 Sekunden schnel-
len Lauf über die 100-Meter-
Distanz in der Startklasse T64.
Dieser bescherte Streng die
Bronzemedaille. Doch nicht
nur das: Der 29-Jährige bestä-
tigte seine Topform auch über

die 200-Meter-Distanz, bei der
er nach 21,86 Sekunden als
Zweitschnellster ins Ziel kam.
Sein Jubel über den Gewinn
der Silbermedaille wurde al-
lerdings nach nur einigen Mi-
nuten jäh unterbrochen. Denn
Streng hatte die Linie seiner
Laufbahn während des Finales
einige Male um Fingersbreite
übertreten. Die bittere Folge:
Die Disqualiˋkation, die Silber-
medaille war somit futsch.
�ber diese konnte sich al-

lerdings Strengs Sprint-Kol-
lege Johannes Floors freuen.
Schließlich zeigte der 29-Jäh-
rige über die 400-Meter-Dis-
tanz in der Startklasse T62 ei-
ne starke Leistung, durch die er
letztlich nach 46,90 Sekunden
als Zweiter ins Ziel kam.

Für die größte �berraschung
aus Kölner Sicht sorgte aller-
dings Thomas Reier mit der
deutschen Rollstuhlbasketball-
Nationalmannschaft. Zwar war
diese nach einem starken Auf-
tritt beim Nations Cup mit viel
Selbstbewusstsein ins paral\m-
pische Turnier gestartet, doch
nach zwei verlorenen Vorrun-
denspielen ging sie nicht als
Favorit in die K.o.-Runde. Den-
noch setzten sich die Deutschen
im Viertelˋnale überraschend
mit 57:49 gegen Spanien und
nach dem verlorenen Halbˋna-
le (43:71 gegen Großbrittanien)
beim Spiel um Platz drei dann
überzeugend mit 75:62 gegen
Kanada durch. Der Bronze-Coup
der deutschen Rollstuhl-Basket-
baller war damit perfekt.

Für Reier ein enorm emoti-
onales Erlebnis. „Alleine da-
bei gewesen zu sein, ist schon
ein unbeschreibliches Gefühl.
Dann mit dem Team auch noch
eine Medaille zu gewinnen, ist
der Wahnsinn“, sagt der Bronze-
medaillengewinner im Gespräch
mit Express – Die Woche. „Zu-
nächst konnten wir es gar nicht
fassen. So langsam realisieren
wir erst, was wir da geschafft
haben.“
Tatsächlich hat die deutsche

Rollstuhlbasketball-National-
mannschaft der Männer über-
haupt erst ein Mal Edelmetall
bei den Paral\mpischen Spie-
len geholt, als vor 32 Jahren der
Silbermedaillengewinn gelang.
Entsprechend froh ist Reier über
die Leistung des Teams.

8rei ¸al
Gdelmetall
ʛür ̫ölsǤhe
÷arathleten

Sprinter und �ollstuhlbasketballer aus der %oĶstadt erČolgreich
Der Kölner Rollstuhl-
basketballer 7homas
Reier freut sich über
den *ewinn der
Bronzemedaille.
Foto: RBC Köln 99ers

Mehr noch: Wie viele Para-
thleten ist Reier glücklich, dass
Sportler mit Behinderung zu-
letzt mehr Aufmerksamkeit er-
langen konnten. „Die Paral\m-
pischen Spiele haben wirklich
viele Menschen verfolgt, was
uns unheimlich freut. Denn wir
hoffen, dass dadurch der Stel-
lenwert des Sports für Men-
schen mit Behinderung wächst
und sich mehr Menschen mit
Handicap selbst dafür entschei-
den, aktiv zu werden“, sagt Reier.
„Auch deshalb hoffe ich, dass es
uns gelungen ist, zu zeigen, dass
unser Sport cool ist und es Spaß
macht, dabei zuzuschauen.“
Gleichzeitig will sich Reier

nicht auf dem größten Erfolg
seiner Karriere ausruhen. „Die
Medaille wird bei mir zu Hau-
se einen ganz besonderen Platz
bekommen. Immer, wenn ich sie
sehe, werde ich wohl an diese
unvergessliche Zeit zurückden-
ken. Doch ich möchte mich wei-
ter verbessern und mit unserem
Team auch in Zukunft große Er-
folge feiern“, blickt Reier voraus.
An die Leistungen der beiden
Finalisten Großbritannien und
USA mittelfristig heranzukom-
men, sei zwar schwer, durchaus
aber ein Ziel der ambitionier-
ten deutschen Rollstuhlbasket-
ball-Nationalmannschaft. „Wir
genießen den Erfolg. Gleichzei-
tig geht es darum, in die Zukunft
zu schauen und zu sehen,wo wir
uns verbessern können“, sagt
Reier. „Denn wir wollen in Zu-
kunft auf dem Level der Ameri-
kaner und Engländer mithalten
können. Wir können es kaum
abwarten, bei den nächsten gro-
ßen Turnieren anzutreten und
dann vielleicht sogar Silber oder
Gold zu holen.“
Dadurch könnte Reier mit

seiner Mannschaft erneut Ge-
schichte schreiben und einmal
mehr viele Menschen für sei-
ne Sportart begeistern. Ein Ziel,
für das er in den nächsten Mo-
naten und Jahren gerne weiter
unnachgiebig trainiert.

Neue jitness-
Reʶel im jreien?
VON ALGŕAN8GR BÜmG

Köln. Fitness-Kurse im
Freien sind bei vielen Köl-
nern enorm beliebt. Doch
die Stadt lässt diese auf ih-
ren Grünflächen nicht zu, wie
Express – Die Woche berich-
tete. Der Grund für das Ver-
bot: Die Stadtverwaltung ar-
gumentiert, dass Kölner Parks
und Grünflächen laut Stadt-
ordnung für Naherholung und
Freizeitgestaltung genutzt
werden sollen. Durch Kur-
se von kommerziellen Anbie-
tern würden diese hingegen
überlastet. Würde man Son-
dernutzungsrechte erteilen,
könnten weitere Anbieter An-
sprüche geltend machen. Da-
durch könne es letztlich zu
einer �berfüllung der Grün-
flächen in Köln kommen. Bei
Nichtbeachten droht ein Buß-
geld.
Eine Regelung, die nicht nur

bei Anbietern und Freizeit-
sportlern, sondern auch beim
Stadtsportbundchef Peter
Pfeifer für Kopfschütteln sorgt.
„Die oberste Prämisse muss es
sein, dass die Leute Sport ma-
chen und auch dabei bleiben
– was im Sinne der Stadt sein

sollte. Denn die meisten Men-
schen tun dadurch etwas für
ihre Gesundheit, was wieder-
um dafür sorgt, dass die Kran-
kenkassen weniger stark be-
lastet werden. In der Regel
sind die Menschen halt län-
ger gesund, je länger sie Sport
treiben“, sagt Pfeifer und er-
gänzt: „Ich bin guter Hoff-
nung, dass die Politik in Köln
im Sinne des Sports eine gute
Lösung ˋnden kann.“
Tatsächlich haben SPD und

FDP dafür nun eine Änderung
der Stadtordnung beantragt,
die bei der nächsten Sitzung
des Ausschusses für Allgemei-
ne Verwaltung und Rechtsfra-
gen � Vergabe � Internationa-
les am kommenden Montag
thematisiert wird. „Mit der
geplanten Änderung an der
Stadtordnung möchten wir
klare Regeln schaffen, die es
den Bürgerinnen und Bürgern
ermöglichen, städtische Grün-
flächen ohne bürokratische
Hürden für sportliche Aktivi-
täten zu nutzen“, sagt Volker
Görzel, stellvertretender Vor-
sitzender der FDP-Fraktion.
„Wir hoffen, dass Grüne, CDU
und Volt unserer Initiative zu-
stimmen werden.“

Fitnesskurese im Frei-
en erfreuen sich gro-
¡er Beliebtheit.
Foto: Weiser

Köln. In der nächsten Sitzung
des Betriebsausschusses Büh-
nen der Stadt Köln wird es am 17.
September eine Aktuelle Stun-
de zu den erneuten Verzögerun-
gen bei der Opernsanierung ge-
ben. Das hat das Ratsbündnis aus
Grünen, CDU und Volt gemein-
sammit den Fraktionen von SPD,
FDP und Die Linke jüngst bean-
tragt.
Die Sanierung der Oper am Of-

fenbachplatz verspätet sich er-
neut um mindestens ein weite-
res Jahr. Daraus folgt, dass auch
die Spielzeit 2025�26 in den Inte-
rimsspielstätten stattˋndet. Das

teilte die Stadtverwaltung am
29. August auf einer Pressekon-
ferenz mit. Die bisherigen Bau-
kosten erhöhen sich laut Verwal-
tung von 730 Millionen Euro auf
798 Millionen Euro. Hinzu kom-
men noch 371 Millionen für Kre-
dite. Ursprünglich war die Sanie-
rung mit gut 250 Millionen Euro
geplant worden. Brigitta von Bü-
low, Kulturpolitische Sprecherin
der Grünen im Kölner Rat, sagt
dazu: „Auch mit etwas Abstand
sind die Nachrichten von letzter
Woche nur schwer verdaulich:
Die Oper wird wieder nicht wie
geplant fertig, die Kosten stei-

gen wieder drastisch an, die Büh-
nen müssen wieder mindestens
eine Spielzeit länger im Interim
bleiben und die Menschen dieser
Stadt warten weiter auf die Eröff-
nung. Damit wir Ende 2025 nicht
erneut an der gleichen Stelle ste-
hen, brauchen wir jetzt eine Be-
standsaufnahme. Wir müssen
klären, wo die strukturellen und
baulichen Ursachen liegen, die
zu den bisherigen Verzögerun-
gen geführt haben. Aus allem,
was schiefgelaufen ist, müssen
die richtigen Schlüsse gezogen
werden, damit es ab jetzt besser
läuft.“

A̫tuelle Stunde
zum Oper-8esaster

Die Dauer-Sanierung
der Oper verzögert
sich erneut.
Foto: Martina *oyert
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VON HERZ ZU HERZSIE SUCHT IHN ER SUCHT SIE

Horst, 84 J., Dr. Dipl.-Ingenieur
i.R., Witwer, s\mpathische Ausstrah-
lung, humorvolle Art, sportlich, kultiviert,
reisefreudig, eig. 3kw. Was gehört zum
wirklich glücklich sein im Leben dazu"

-
heit ± und eine liebe 'ame an der Seite,
mit der man Meden Tag glücklich ist, durch
die Meder Tag zu etwas ganz Besonderem
wird. 'as Leben ist auch in unserem Al-
ter schön ± und durch Liebe wird es noch
viel schöner. 1icht mehr einsam sein, ge-
meinsam Leichtigkeit und Sonne im Her-
zen spüren, zu zweit verreisen, vielleicht

5estaurants genießen, noch einmal sa-
gen� Ich liebe dich� Ich bin gespannt auf
unser erstes Kennenlernen und bin, ehr-
lich gesagt, schon etwas aufgeregt - doch
wenn man nichts macht, wird sich nie et-
was ändern� Bitte melden Sie sich über�

�5522�J1�36���

Anruf kostenlos

Heinz, 86 J., Handwerksmeister i.R.,
verwitwet, guter Hausmann, per-
fekter Handwerker, absolut zuverläs-
sig, er ist für alles aufgeschlossen,
mag die 1atur, eig. 3kw. Ich möchte
gerne den goldenen Lebensherbst
mit einer netten 'ame teilen in Lie-

schöne Spaziergänge unternehmen,
vielleicht am 1achmittag zusammen
einen Kaffee trinken, eine fröhliche

Tag mit der 3artnerin zu einem ganz
besonderen Tag machen - das wäre

J16�221�

Anruf kostenlos

Wolfgang,69J.,Diplom-Ingenieuri.R.,
ein unheimlich netter, aufgeschlossener
Witwer, humorvoll, er reist und wandert
sehr gerne, fährt Ski, kann auch kochen.

lacht.Was ichmir wünsche ist eine 3artne-
rin, diewie ich gerne etwas unternimmt, die
ein natürliches, fröhliches 1aturell hat, die
sich ein dauerhaftes *lück wünscht. Treue

wichtig ± Sie auch" 5ufen Sie an über�

Anruf kostenlos

Martin, 72 J., Bauleiter i.R., ein hu-

handwerklich begabt, er mag Spaziergänge

positiv denkt, gerne lacht, gerne lebt - was
mir fehlt ist eine 3artnerin, die etwas mit mir
unternehmenmöchte,dieeinoptimistisches,
fröhliches 1aturell hat, die sich ein *lück für

leichter, fröhlicher und schöner im Leben�

Anruf kostenlos

Armin, 78 J., Beamter i.R., Witwer,
-

kurz beschreiben" Ich interessiere mich für
Konzerte, singe auch gerne, tanze, reise
gerne - undmöchte trotz höheremAlter noch
einmal glücklichwerden. SindSie die'ame,
die gerne etwas gemeinsam unternehmen
würde, verreisen, dieeineharmonische3art-
nerschaft auf Augenhöhe aufbauen möchte
-auchbei getren.wohnen?

Anruf kostenlos

der auch in seinem Alter noch offen für
1eues ist, gerne reist, handwerklich
geschickt ist. Jeder Tag alleine ist ein
vertaner Tag� Ich möchte eine 3artner-

möchte mein Leben, meine *edanken,
meine Interessen mit Memandem teilen.

-
keit, Unternehmungen, gemeinsame
Hobbies, fröhliche *espräche, Spazier-
gänge ± auch bei getren. wohnen!

Anruf kostenlosAndreas, 59 J., junger, lieberWitwer,

-
stischesWesen - doch das Leben hat nicht
nur strahlende Sonnentage - leider bin ich
schonverwitwet.Trotzdemschaue ichnach
vorne,möchte gernewieder als 3aar etwas

von Herzen eine ganz natürliche, nette
3artnerin für ein glückliches Leben zu zweit.

Anruf kostenlos
Bernd, 75 J., Geschäftsführer i.R.,

-

m, humorvollesWesen, er liebt es zu reisen,
gehtgerneschönessen,einguter, netter*e-
sprächspartner, eig. 3kw. Wissen Sie, was

suche eine 3artnerin für ein harmonisches

die aber auch die häusliche *emütlichkeit
schätzt, die wie ich noch mal *lück spüren
möchte. 5ufenSie an über� �5522�J16�212�

Anruf kostenlos

Volkert, 70 J., Fotograf i.R., ein

seinem Alter noch neugierig auf das Leben,
-

siert, mag die1atur. Ich suche eine nette, lie-
benswerte Begleiterin für denHerbst des Le-
bens,möchte die wunderschönen Bilder des
Alltags gemeinsam einfangen, wunderbare

mich auf eine gemeinsame5eise durchs Le-
ben�5ufenSie anüber� �5522�J166�63�

Anruf kostenlos

Markus, 67 J., Bautechniker,
-

sig. Ichmöchte««nichtmehr allein durchs
Leben spazieren, ich möchte zu zweit la-
chen, reden, küssen, gemeinsam planen,

-
kommen - du auch" Ich interessiere mich

Kultur, reisesehrgerne±undmöchte,wenn
du es ernst meinst, mein Leben, mein Herz
und meinen Lieblingskuchen mit dir teilen.

)

Anruf kostenlos

Simone, 60 J., hübscheWitwe, wirk-
lich liebenswert, anschmiegsam und zärt-

uns antreibt, was uns glücklichmacht - und
das merkt man um so deutlicher, wenn
man wie ich nach einem Schicksalsschlag
plötzlich alleine ist. Ich vermisse *efühle
und 1ähe, ganz viel *eborgenheit, eine
Schulter zum anlehnen, Memand, der mich
festhält, mir Sicherheit gib, Meden Tag Lie-
be im Herzen spüren� 5ufen Sie an über�

Anruf kostenlos

Erika, 69 J., zärtliche Seniorin, eine

sie liebt ihren *arten, kocht sehr gerne

suche einen 3artner, mit dem ich mein
Leben � meinen Alltag teilen kann, der

-
-

heit im Leben - niemand ist da, den ich
lieb küssen kann - kennen Sie dieses
*efühlt" Ich bin nicht ortsgebunden,
fände ein Zusammenleben schön.

Anruf kostenlos

Dagmar, 74 J., Friseurmeisterin
i.R., liebevolle Witwe mit ansprechendem
bußeren,warmherzig,eig.3kw.Washalten
Sie davon, wenn wir unser Leben zusam-
men leben"Wie soll ichmichbeschreiben"
Ich mag Konzerte, Theater, tanze, reise �
wandereauchgerne, kanngut kochen,um-
sorge und verwöhne gerne, suche einen
ganz normalen 3artner mit Herz und Hu-
mor, der sich noch mal verlieben möchte.
Ich könnte mir bei Sympathie auch
ein Zusammenleben vorstellen. -

Anruf kostenlos
Anneliese, Haushälterin, Mitte 70,
eineliebe,unkomplizierte,anpassungsfähige
Witwe mit ganz viel Sanftmut, gute Köchin,
eig. 3kw. Ich fühlemich noch zu Mung, um für
immeralleinezubleiben,hoffe,nochmaleine
&hance auf ein neues*lück zu bekommen.
Wäre es nicht schön, gemeinsam schöne
Unternehmungen zu machen, eine kleine
5eisezuplanen,wiedereinen festen3artner
an seiner Seite zu haben" Ichmag Spazier-
gänge durch die 1atur, lese, koche gerne.

Anruf kostenlos

gut

-
sen. Wenn ich mir etwas für mein Leben

neuer 3artner, der mit mir das Leben teilen
möchte. Auch die kleinsten 'inge imAlltag

ich fändeeswunderschön, die kommenden
Herbstabende mit Ihnen gemeinsam zu
erleben, das Leben � die Liebe genießen
- ich bin nicht ortsgebunden.

Sie sich über��5522�J16�3���

Anruf kostenlos

Heike, 54 J., Beamtin, hübsch, warm-
herzig, offen und aufgeschlossen 1euem
gegenüber,nicht ortsgebunden. *lück-
lich sein, Leben, Lieben - und eine harmo-
nischeBeziehung führen -daswünsche ich
mir� Ich lachevonHerzengerne, spieleKla-
vier, treibeSport, kochenicht schlecht±und
möchte mein Leben mit dir teilen, möchte
'ingegemeinsamerleben,möchte*lück�

Anruf kostenlos

Andrea, 57 J., Krankenschwester,

9erstand, sie fährt gerne in den Urlaub,

du Lust, dein Leben mit mir zu ver-
gerne auch

etwas älter - dich auch noch einmal
verlieben" *emeinsam statt einsam,
schöne Abende bei einem *las Wein,
*espräche über *ott und die Welt,

über� �5522�J16�333�

Anruf kostenlos

Beate, 59 J., Diplom-Ingenieurin,
s\mpathisch � bildhübsch, sehr natürlich,

-
siert sich für Kunst, Theater, Wissenschaft,
reist gerne, kocht sehr gut, ist sportlich

Äich³ ein Äwir³ zu machen, Hobbies und In-
teressen zu teilen, gute *espräche, das
Leben gemeinsam zu leben und zu genie-
ßen,wieder vor lauter*lückHerzklopfen zu

Anruf kostenlos

Claudia,66J.,med.Fachangestellte
i.R.,einewirklichsehrnette,gutaussehende,

interessiert sich fürTheater, reist gerne, liebt

für den das*las stets halbvoll statt halbleer
ist, kann mich auch an den kleinen 'ingen
des Lebens erfreuen. Ich suche Sie, den

Leben, Lieben, Lachen, Memanden, der das
Leben wie ich aus ganzem Herzen liebt,

Anruf kostenlos

Karin, 71 J., Apothekerin i.R.,
Witwe, kultiviert, mit Hirn � Herz und
menschlicher Wärme, sportlich. Witwe zu
sein ist nicht schön - trotzdem habe ich das
Lachen nicht verlernt, möchte einen pri-
vaten 1euanfang wagen, mich wieder um
einen 3artner kümmern, den Alltag fröhlich
zu zweit bestreiten, wieder für zwei kochen,

-
denSie sich über� �5522�J156125�

Anruf kostenlos

Frank, 56 J., Vermögensberater,
ausgesprochen s\mpathisch, gefühlsbe-
tont, er reist � wandert, fährt 5ad, kocht

-
handen� Trotz 3ech in der Liebe habe ich
die Hoffnung darauf, mich nochmal zu ver-

-
monischer, liebevoller Alltag zu zweit, das
*efühl, sich wieder auf das Heimkommen
abends zu freuen, weil ichweiß, dort wartet
Memand auf mich, mit dem ich lachen, le-

Anruf kostenloss\mpathische
und unendlich liebevolle Witwe, wunder-
schöne sanfte Augen. Wir haben alle nur
ein Leben - deshalb sollten wir beide ganz

gemeinsam genießen� Ich möchte mit dir
gerne vieles unternehmen, *lück spüren,

gerne, möchte Harmonie � *efühle Meden
Tag pur spüren, mich noch mal richtig ver-

Anruf kostenlos

Brigitte, 50 J., Hauswirtschafterin,

das Herz glücklich ist - und dazu fehlst du
mir� Ich träumeoft davon,dichkennen-und
lieben zu lernen, unbeschreiblich glücklich

Konzerte und Wellness" Ich möchte alle
Wünsche, Träume und *edanken mit dir

-

Anruf kostenlos

IFK ELQ UVFKL �� -�� seit 2 J., Witwe. Ich
habe eine schlanke Figur mit schöner
Oberweite, braunes Haar, große fröhliche
Augen, bin warmherzig, humorvoll und
ehrlich. In Ostpreußen geboten, lebe ich
seit 18 J. hier. Ich bin Krankenschwester,
fahre Auto und das ich keine Kinder
Habe, würde ich bei Zuneigung auch zu
einem Mann ziehen. Sie dürfen auch älter
sein. Bitte rufen Sie an, ich möchte Sie
gerne mit meiner Liebe und Kochkunst
glücklich machen, Tel. 0173-5662767 eU

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Sanitär- / Heizungsfachmann muss nicht
teuer sein 02206-9442209

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Mehrfamilienhaus als Altersvorsorge von
Privat gesucht. 0221-98650901

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Maurerarbeiten rund ums Haus. 0170-
3838905

Maurerarbeiten rund ums Haus. 0170-
3838905

20 Jahre Entrümpelung preiswert, besen-
rein und zu garantierten Festpreisen. Un-
verbindliche, kostenlose Besichtigung:

0221-5897618 oder 02233-207882,
www.werner-koeln.de

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

Ist Ihr Wannenrand zu hoch? Badewannen-
tür Nachrüstung in nur 5 Stunden. 100%
wasserdicht. Durch Ihre Pflegekasse voll
finanziert! Wansa Badkonzept

www.wansa.de 02171/3992599

Nettes älteres Paar sucht Wohnung (ab
100 m²) oder Haus in Müngersdorf,
Braunsfeld, Lindenthal, Junkersdorf zum
Kauf. 0173-9434608 777/23669
Zuschriften an: Verlag Schlossbote/Wer-
bekurier, Uhlstr. 102, 50321 Brühl. Hochwasserschutz für Ihr Haus. Gutachten

zur Förderung und zum Wiederaufbau.
Unverbindl. Anfrage Dr. Rainer Mucha:
wiederaufbau@sv-gutachten.nrw oder
0170-7692088 (Mail, Telefon, whatsapp).

Finanziell abgesicherter Projektmanager
sucht Wohnung/MFH zur Altersvorsorge
0175-1164360

Künstlerehepaar, Bildhauer und Töpferin,
sucht Haus/Hof mit Charme, Nebenge-
bäuden für 2 Ateliers und Schulungs-
raum. Grundstück für Skulpturenausstel-
lung. Zeitfenster bis 2 Jahre, Sofortzah-
lung möglich. von Emhofen Immobilien,
0221-9405510, www.vonemhofen.de

Mehrfamilienhaus von privat für privat ge-
sucht 0170/2252075

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Pflegehelferin sucht neue Betreuungsstel-
le in Privathaushalt! Ich betreue seit vie-
len Jahren Nonstop pflegebedürftige
Menschen. Verrichte alle Pflege- und
Haushaltspflichten selbstständig. Nur
Langfristig mit Wohnmöglichkeit! Bitte
nur seriöse Anfragen! 0621-18060355
Handy 01579-2452045

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

…im Umreis von Köln-Brück für eine
Fam. ein EFH mit Garten, auch mit
Renovierungsbedarf, Wfl. ab 120 m².
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie ger-
ne im Detail. Infos unter: www.ben
der-immobilien.de, oder unter:
02204/2904940.

Auf Wunsch vermarkten wir Ihre Im-
mobilie unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit - privat, vertraulich und dis-
kret. Rufen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne unverbindlich im Detail! In-
fos unter: www.bender-immobili-
en.de oder unter: 02204/2904940.

Alle Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Uhrenankauf! Wanduhren, Standuhren, Ka-
minuhren, Armbanduhren, Taschenuhren
Gerhard`s Uhrenankauf 0162-6526557

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Barzahlung !

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Parkettprofi: Holzfußböden, Abschleifen,
Reparaturen. 0221-2852085 - 0172-
2056196

WG-Zimmer, 12 m², 500,00 warm in Mühl-
heim an berufstätige Frau ab 30. 777/
23689 Zuschriften an: Verlag Schlossbo-
te/Werbekurier, Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

A + B Köln Designer sucht! Villeroy & Boch
Geschirr, Porzellan, Bleikristall, Marken-
handtaschen, Dekoartikel, Sonnenbrillen,
Elektrogeräte, CD`S, Bücher, 0221-
17073488

Preiswert Gartenarbeiten aller Art
0177-1673210

Kiosk, Vollexistenz, noch betrieben, sehr
gute Umsatzlage, Jahrzehnte bestehend,
wegen Vertragsablauf und Altersgrün-
den. Übernahme nach VB oder Neuein-
richtung möglich. Miete 1.800 € ein-
schließlich Nebenkosten, Mietkaution
7000 €, alles Verhandlungssache.
0160-94615725

Achtung! Schmuckdesignerin kauft von pri-
vat, Goldschmuck, Modeschmuck, Silber-
schmuck, Zinntafelsilber, Perlen, Zahn-
gold, Uhren. Kaufe auch Verschiedenes
aus Haushaltsauflösungen sowie auch
Bilder. Zahle gute Preise, Anzeige gilt im-
mer, 0178-5531377

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Au-
tos aller Marken! Alter, Zustand, TÜV -
egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort -
auch Sa.+So.! Telefon: 0178 - 340 66 11

Privat sucht eine Näh-oder Schreibmaschi-
ne, Schallplatten zur Deko, 0178-
9344210

Komplette Wohnungsauflösung, gut erhal-
tene Möbel, Teppiche, Geschirr usw., in
Porz-Ensen. 0172-2433424

Suche Schallplatten, Sammeltassen, Zinn,
Taschenuhren, Münzen, Pelze, Altmöbel,
Altschmuck. Tel: 0163-7039499

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Reisemobil und Transporter-Profi für
alle Marken!
Spezial-Hebeanlagen bis 12t, War-
tung/Erhalt der Herstellergarantie,
Zahnriemen, Mot.Getr./Unfall/Glas/
Wasserschaden-Rep. Achsvermes-
sung, Reifen, HU/AU, Gas, Zubehör-
einbau, z.B Solaranlage, TV, Anhän-
gerkupplung und alles was Sie wün-
schen! Ankauf/Verkauf, Erfahrung
seit 1970, 53842 Troisdorf-Spich,
Redcarstr. 7

02241-63047
www.autohaus-schmickler.de

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de
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sucht Mitarbeiter auf Steuerkarte
für unser Objekt in Rodenkirchen.
AZ Mo.-Fr.: 06:30 Uhr bis 10:30 Uhr,
AZ Mo.-Do.: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
AZ Fr.: 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr.
Bei Interesse bitte unter
0163/6351177 melden

Unterstützung in Ihrer Wohnumgebung gesucht!

Möchten auch Sie sich über eine neue Aufgabe/einen monat-

lichen Zuverdienst freuen?

Jeder ab 13 Jahren, der am Wochenende (am Freitag oder am

Samstag) auch nur wenige Stunden Zeit hat, kann als Zeitungs-

zusteller(m/w/d) für uns tätig werden.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

02203 18 83 99 0175 999 44 00 www.zusteller-jobs.net

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Bäcker m/w/d
für Di. bis Sa.

min. 3300,- € Brutto
Interesse 0177-4471593
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Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Airporttransfer Supergut & Supergünstig
02234-4306380

Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Hausmeisterteam sucht Verstärkung zur
Pflege von Außenanlagen Helfer (Gärt-
ner), Führerschein Voraussetzung, in
fo@schneider-dienstleistungen.eu,
0177-8658556

Physiotherapeut/in + Masseur/in zur Ver-
stärkung für Praxis in Troisdorf gesucht.

0177-4005700

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen
0221-71597450

Wir suchen ab sofort Reinigungskräf-
te (m/w/d) in Teilzeit oder auf
538,00 € Basis. Hotel am Freischütz,
Zunftweg 1, 50354 Hürth. Melden
bitte unter 02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Gärtner macht alles rund ums Haus.
0152-18660949

Friseur (m,w,d), mit Berufserfahrung, 3-5
Tage wöchentlich, gesucht Einkaufszen-
trum Chorweiler. Coiffeur Zander, Tel.
0172-2904758

Fahrer*in und Begleitperson für die Schüler-
beförderung im Raum Euskirchen/Köln/
Bonn mit Firmen PKW gesucht. 3-4 Std
schultäglich. Rufen Sie mich gerne an:

0171-3310816

Tägliche Zahnarztpraxis-Reinigung, 90 m²
in Köln-Weiden bei freier Zeiteinteilung/
Minijob, 02234-49513

Putz- und Bügelhilfe für 2-Personenhaus-
halt, Nichtraucher, wöchentlich 4-5 Std.
in 50999 Rodenkirchen gesucht. 0221-
2760620

Ambulanz Köln bietet kostenlose Qualifizie-
rung zum Rettungssanitäter (m/w/d) in
ca. 3 Monaten, danach Vollzeitarbeits-
platz im Kölner Krankentransport. Min-
destgehalt 2500 € + Zulagen. info:
www.ambulanz-koeln.de

Vorarbeiter/in für ein Objekt in Köln Poll. Er-
forderlich: Führerschein Klasse B und gu-
te Deutschkenntnisse. Erfahrung in der
Reinigung, selbstständiges arbeiten.
0160-7161021 oder 0170-7981125

Metallbauer / Produktionshelfer ge-
sucht.
DICON 02241-70777

Busfahrer-/in/d in Vollzeit für den Reisever-
kehr/Schullinien mit D/DE gesucht. Min-
gels-Reisen Köln. 0221-9703700

Busbegleitung auf Minijob-Basis, im Kölner
Norden, für eine Werkstattlinie, gesucht.
Mingels-Reisen Köln. 0221-9703700

Übernehme Gartenarbeit mit Entsorgung,
aller Art. 0163-6776841

Fahrer (m/w/d), (9-Sitzer) für Schüler/Werk-
stattverkehr mit Personenbeförderungs-
schein auf geringfügiger Basis gesucht.
Gerne Hausfrauen/Rentner. 0221-
836151

Unternehmen aus Köln-Vingst sucht Aushil-
fe auf Teilzeitjobbasis für die Verkabe-
lung von Elektrobauteilen, flexible Ar-
beitszeit, Elektrovorkenntnisse erforder-
lich, mail an: grunau@jungblut.de oder
0173-2359230

Reinigungskräfte (m/w/d) auf Teilzeit oder
Minijob Basis für Köln/Sülz morgens ab
5.15 Uhr ab sofort gesucht. Telefonische
Bewerbung unter: Service Concept GM
West GmbH 0211-53805000

Hausmeisterunterstützung 538 € Köln
0173-2549161

Reinigungskraft 2-4 Std/Woche auf Mini-
job-Basis gesucht. Rentnerhaushalt Porz
nähe Bahnhof. 02206-9193822 ab 18 Uhr

Kiosk sucht Freundliche, weibliche Unter-
stützung leichte Verkaufstätigkeit 0163-
3317779

Reinigungskraft gesucht: Siemes Schuh-
center, Horbeller Str. 4, 50858 Köln-Mars-
dorf, AZ: Mo.-Sa. 8:30-10:00 Uhr. Bewer-
bung bitte unbedingt mit Angabe Ihrer

02452-1571494

Traditionsbäckerei Balkhausen braucht
Verstärkung im Verkauf und Bäcker für
die Backstube (m/w/d), Vollzeit/Teilzeit.
balkhausen@hotmail.de 0221-
2570264

Frau sucht Putzstelle. 01521-6870635

Für unsere Schulcafeteria in Ehrenfeld su-
chen wir ab sofort eine Aushilfe. Arbeits-
zeit zwischen 9 und 13 Uhr. Bitte nur mit
sehr guten Deutschkenntnissen. 0173-
9304569

Bürokraft für vorbereitende Buchführung
und allgemeine Bürotätigkeiten mit Be-
rufserfahrung in Teilzeit (3 Tage/Woche)
gesucht. Bewerbungen unter www.info@
immo-mpm.de

Suche eine Stelle als Altenpflegerin und
Haushaltsführung in Köln, entweder 24
Stunden oder ganztägig. Referenzen und
Auto sind vorhanden. 0173-6945421

KONNEX sucht Lagermitarbeiter/ Stapler-
fahrer (m/w/d) in Köln Vollzeit. Attrakti-
ver Stundenlohn + Spesen + Jobticket &
Übernahmeoption. Jetzt bewerben! 0221-
3567481 - info@konnex-zeitarbeit.de

Abfallbetrieb KONNEX sucht ab dem
07.10.2024 Mülllader, Anlagenarbeiter,
Behälterservice, Kraftfahrer Kl. 2, Kfz.-
Mechatroniker für Nutzfahrzeuge (m/w/
d) in Köln Vollzeit. Attraktiver Stunden-
lohn + Spesen + Jobticket. Jetzt bewer-
ben! 0221-3567481 - info@konnex-zeitar
beit.de

Maler gesucht, günstig? Jetzt anrufen!
AsiM 0162-6543331

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Suche Arbeit als Seniorenbetreuung.
0176-22022848

Exam. Pflegepersonal für Beratungsge-
spräche zu Topkonditionen mit flexiblen
Arbeitszeiten Mo. - Fr. gesucht. E-Mail:
sy@krankenpflege-walter.de

PDL & stellvertr. PDL, sowie ex. Gesund-
heits- und Krankenpfleger und ex. Alten-
pfleger m/w/d in Voll- oder Teilzeit ge-
sucht. Private KFZ-Nutzung u. Weiterbil-
dung möglich. Tel: 0177-2001123

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle.
0176-72815768

Akademiker/Studenten/Abiturienten m/w/
d für Nachhilfe in Mathematik in Köln-
Holweide gesucht, 0151-17483655
Info@die-schulwelt.de

Zeitschriftenzustellung, Lesezirkel Feier-
abend, Minijob, donnerstags, mit eige-
nem PKW, festes Liefergebiet, Dauerstel-
lung 0221-5994021

Putzhilfe 1 x wöchentlich 3 Stunden in
Porz gesucht. 0151-61934990

Handwerker, zuverlässig, Innenverputz, Tro-
ckenbau, Elektrik, Fliesen, Tapezieren,
Streichen. 0157-53841909

Reinigungskraft für Großküche gesucht.
Wir suchen 5 Std./täglich, Montag bis
Freitag von 14-19 Uhr, ab dem 01.10.24
eine/n m/w/d zuverlässige Reinigungs-
kraft für unsere Großküche in der Kölner
Innenstadt. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung. ABAKUS GmbH 0221-920840
oder info@abakus-koeln.com

Spüler/Küchenhelfer/innen (m/w/d). Wir
suchen kurzfristig für unsere Spülküche
in Köln-Poll in Teilzeit od. Minijob Spüler/
innen. Arbeitszeit Montag bis Freitag 11-
15 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung an ABAKUS GmbH, 0176-
30121718 oder info@abakus-koeln.com

Zuverlässige Putzhilfe sucht Stelle für Pri-
vathaushalte und Büros 0177-
9703472

Lagerarbeiter ab EUR 14,00 Stundenlohn
AGILIS-Zeitarbeit, Hohenstaufenring 72,
50674 Köln 0221-234785

Erfahrene Frau sucht Putz-/Bügelstelle
0151-53237366

Haushaltshilfe, deutschsprachig für 2 Per-
sonen-Haushalt, Köln-Rodenkirchen ge-
sucht. Die Tätigkeit umfasst alle übli-
chen Hausarbeiten, mind. 25 Std. die Wo-
che. Bei Interesse: 0151-57949396

An Garten und Haustechnik interessiert?
Ca. 8 Stunden die Woche. 0151-
57949396

Für unsere Geschäftsleitung suchen
wir 3x wöchentlich (ca. 20 Std.) eine
erfahrene Haushaltshilfe in Dauer-
stellung nach Köln-Junkersdorf. 2
Personen Einfamilienhaushalt. Sie
sind vertraut mit Unterhaltsreini-
gung, Bügelwäsche, Fensterreini-
gung. 0221-4950180 Fr. Kleine

Maler, Bodenleger, Putzer, sehr zuverläs-
sig, sauber, günstig, 0160-95506055

Fensterputzer sucht Arbeit 0178-
3036368
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Köln. Als Teenager hat
Oka\ Durmus gerne in Köln
gefeiert. Auf dem Heimweg
hat er sich, wie viele andere
auch, leider nicht immer si-
cher gefühlt, wie er sagt. Als
die kleine Schwester des heu-
te 24-jährigen vor einiger Zeit
spät abends nach Hause kam
und im Nebensatz erwähnte,
dass sie ihren Live-Standort
noch deaktivieren müsse, kam
dem Geschäftsführer von Guar-
d\ die entscheidende Idee.
„Ich habe mir überlegt,

dass es eine einfache App ge-
ben müsste, die man während
man unterwegs ist, einschalten
kann.“, so Durmus. Der Grund-
stein für die neue kostenlose
Guard\ App war gelegt.
Oka\ Durmus gründete die

Firma und fand schnell einen
Entwickler und einen Investor,
die ihm halfen, sein Konzept
innerhalb einigerMonaten um-
zusetzen. Ab sofort sorgt Guar-
d\ für einen sicheren Heimweg,
doch wie schafft eine Smart-
phone-App dies? Oka\ Durmus
erklärt das Prinzip: „Indem der
Benutzer beim Aktivieren der
App die Notfallkontakte be-
nachrichtigt, kannst man zwei
verschiedene Alarme senden:
entweder man schickt den ak-
tuellen Standort oder zusätz-
lich noch einen Live-Stream
an alle Notfallkontakte. Zudem
können die Anwender der App
unsichere Standorte für alle
Nutzer markieren und sich so-
mit gegenseitig helfen. Diese
werden mit einem orangefar-
benen Dreieck auf der Karte ge-
kennzeichnet.“
Guard\ bietet dem Nutzer

Sicherheit in vielen Lebensla-
gen: Nach einer langen Nacht
mit Freunden lässt sich der
Heimweg sicher antreten. El-
tern können den Schulweg ih-
rer Kinder überwachen und im
Notfallmodus schnelle Hilfe
anfordern. Auch bei Sport- und
Outdoor-Aktivitäten ermög-
licht Guard\, die Route zu tei-
len, sodass Freunde und Ver-
wandte immer wissen, wo der
App-Nutzer sich beˋndet.
Die Anwendung Guard\

funktioniert generationen- und

klassenübergreifend, weil die
App kostenlos und einfach zu
bedienen ist. Wenn Senioren
abends noch mit dem Hund im
Park unterwegs sind, ist Guar-
d\ genauso nützlich, wie wäh-
rend des ersten Dates mit ei-
nem „Fremden“. Die App fragt
nach dem starten: „He\, sollen
wir losgehen?“ Ein Fingertipp
später schaltet Guard\ sich
scharf und sichert wie ein vir-
tueller Schutzengel den Heim-
weg.
„Im Notfall können die ge-

speicherten Notfallkontak-
te zum angegebenen Standort
kommen oder die Polizei ru-
fen. Der Nutzer kann mit der
App auch ein Video aufzeich-
nen lassen, das automatisch
in einer Cloud gespeichert und
an alle Notfallkontakte live ge-
streamt werden kann. Damit
stellen wir sicher, dass die Auf-
nahme auf dem Hand\ von ei-
nem potenziellen Täter nicht
gelöscht werden kann und die
Notfallkontakte direkt die Si-
tuation einschätzen können“,
führt Durmus weiter aus.
Die Schwester von Ge-

schäftsführer Oka\ Durmus
fühlt sich seit Nutzung der App
sicherer, wenn sie allein unter-
wegs ist. „Das ungute Gefühl
nach dem Clubbesuch hat sie
seitdem nicht mehr“, ergänzt
Oka\. Die App lässt sich kos-
tenlos im jeweiligen Appstore
herunterladen.

BodԂʶuard im
TasǤhenʛormat

Zu später Stunde allein un-
terwegs und ein mulmiges
*efühl" Eine neue App soll
den +eimweg sicherer ma-
chen. Foto: Eugenio Marongiu
- stock.adobe.com� *rafik: *uardy

Zum Feiern trifft man sich
in der Regel mit Freunden,
doch den +eimweg müssen
viele meist allein bestreiten.
Dunkle Ecken, verlassene
Bahnhöfe und zwielichtige
*estalten machen den Weg
für die Feiernden, aber
auch für Familie und
Freunde nicht ange-
nehmer. Abhilfe könn-
te nun eine App fürs
Smartphone schaffen.
Sie vereint gleich meh-
rere Vorteile.
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LIVE-MUSIK AM SAMSTAG

PARTYEXPRESS COLOG
NE KARUSSELL &

NOSTALGISCHE

EISENBAHN

SPIEL UND SPASS FÜR DIE KLEINEN

GROSSE HÜPFBURG

Mehr Informationen zu
unseren Veranstaltungen finden sie unter:

www.segmueller.de/veranstaltungen

JEDE MENGE SPASS

FÜR DIE GANZE FAMILIE

CHICKEN NUGGETS

MIT POMMES

1.904

FÜR KINDER

FÜR DIE KLEINEN GÄSTE

Abb. ähnlich. Gültig am
21.09.2024. Nur im Außenbereich.

Fr. + Sa.
von 11 bis
19Uhr
in der
Arena

SEPTEMBER

2121
SAMSTAG

SEPTEMBER

2020
FREITAG

WOCHENENDE
FAMILIEN-
GROSSES

Polstergarnitur „Monterrey“ Stoffbezug, Metallfüße schwarz,
inkl. Kopfteilverstellung, best. aus: Sofa 2-Sitzer mit Armlehne
links, Eckelement und Sofa 1-Sitzer mit offenem Abschluss rechts,
Stellmaß ca. 304x222 cm. 3793266 Ohne Dekokissen.

inkl. Kopfteilverstellung

verschiedene
Bezugsstoffe zum
individuellen PreisPolstergarnitur

899.-
1799.-**1799.

Preise gültig bis 22.09.2024. Promotionteam Friedberg. Segmüller Ein-
richtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241362

**Bisheriger Preis50259 Pulheim
Segmüller-Allee1 /
Ecke Max-Planck-Straße
Tel.: 02238/966 600

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

Günstige von A-Z & scharfe

künstliche Verteuerung für Rabattaktionen

Ständige Marktbeobachtung und

Entdecken Sie ein besseres Angebot,
greift unsere Tiefpreis-Garantie. Sie zeigen uns den Nach-
weis und erhalten 5% Nachlass auf den Mitbewerber-
preis. Sogar bis zu 4 Wochen nach dem Kauf.

Entdecke
die Veedel:

Unterstützt durch

Wein- und Hopfenfest
in Rath/Heumar

Dä längste Desch
vun Kölle

www.ig-rath-heumar.de info@severinsviertel.info
Köln-Rath/Heumar Köln-Severinsviertel

21.–22. Sep.
2024

21.–22. Sep.
2024

Barankauf Zon +oPd und SiPber ^u
,ʯcLstTreisen� ;ir kaufen: Mün^en,
Medaillen, ZahnKold, Schmuck, +old-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts us[.

Auktionshaus /noTek O,+

%Pter Markt 55 ƍ 50��7 /ʯPn
8eP.� �0� �1
 �5 3� 00

Unser Ankaufspreis betrug am
So. 10.09. für 1g Feingold bis zu 67,00 €.

Erfragen Sie unseren Tagespreis!

Auf dem Weg zum Kölner
+auptbahnhof gewesen.
Den Kölner Dom gesehen.
Stehen geblieben. Oh mein
*ott, was ist denn hier los"

VON AŘHAN 8G¸IR.I

,nnenstadt. Schon oft war
das Umfeld der Kathedrale
Thema im E;PRESS und wird
es auch in Zukunft immer wie-
der sein. Das ist auch dringend
nötig, wie ein Besuch am ver-
gangenen Freitagvormittag
zeigt.
Zu diesem Zeitpunkt

herrscht um unser Wahrzei-
chen herum ein einziges To-
huwabohu: Zäune, Container,
Absperrungen, und sogar ein
grauer Müllcontainer steht vor
der „Tür“ – das alles wirkt an-
gesichts der Majestät des Köl-
ner Doms grotesk unangemes-
sen. Oft liegt der Schmuddel
im Detail. Aber es ergibt einen
Gesamteindruck. Und der ist
leider nicht gut.
So gibt der Dom zurzeit von

jeder Seite ein trauriges Bild
ab: Eine breite, graue Absper-
rung am Südportal, eine be-
reits seit Wochen bestehende
weiträumige Absperrung an
derWestfassade, die bis um die
Ecke zur nördlich gelegenen
Domtreppe reicht (aus Sicher-
heitsgründen wegen Arbeiten
am nördlichen Domturmge-
rüst, die Passanten gefährden
könnten), außerdem Bauzäune
am Domchor und dem Dom-
herrenfriedhof. Die Baustellen
Dom-Hotel, Blau-Gold-Haus,
Römisch Germanisches-Mu-
seum und Laurenz-Carr« kom-
plettieren das Kölner Trostlos-
Ensemble.
Das bunte Farbenspiel der

Fahnenmaler auf der Dom-
platte ist kein Trostpflaster, im
Gegenteil. Die Stadt hatte vor
der Fußball-EM angekündigt,
dass die Malerei untersagt
wird – nichts dergleichen wur-
de unternommen. Oder es hält
sich niemand an das Verbot.
Die Stadt hatte ihre Entschei-
dung unter anderem mit über-
grifˋgem und aggressivem

Gin trauriʶes
8om-Bild

¥Ķgeben Ɛon Zäunen
Die Domplatte an der Westfas-
sade ist unter der Woche grö¡-
tenteils gesperrt, weil bei Bau-
arbeiten an der Kathedrale
etwas herunterfallen könnte.
Foto: Demirci

Verhalten der Maler begrün-
det. Fest steht, dass die Far-
ben dem Untergrund seit nun
vielen Jahren massiv schaden.
Fast könnte man es für klüger
halten, die Fläche dem Caf«
Reichard zu verpachten ...
Gleich neben demHauptpor-

tal des Doms an derWestfassa-
de fällt ein neuer abgesperrter
Bereich mit schwarzem Sicht-
schutz auf. Abgesehen davon,
dass jemand sein Fahrrad am
Bauzaun abgeschlossen und
direkt am Domgemäuer ge-
parkt hat, verbirgt sich hin-
ter dem weiteren Fremdkörper
zumindest eine positive Neu-
igkeit. Hinter der Absperrung
soll ein bronzenes, sogenann-
tes Blinden-Modell des Kölner
Doms installiert werden – sol-
che maßstabgetreuen Abbil-
dungen kennt man von ande-
ren berühmten Kathedralen
wie dem Aachener Dom oder
vom Straßburger Münster.
Auch ein blauer, von rot-

weißen Baken umringter Con-
tainer an der Südseite des
Doms fällt unangenehm auf,
dient aber der RheinEnergie
für ein neues Projekt, wie von
der Dombauhütte zu erfahren
war: Die nächtliche Beleuch-
tung des Domes soll verbessert
werden – bei gleichzeitiger
Strom-ersparnis durch fort-
schrittliche Technik.
Brennpunkt Dom: Dass die

Kathedrale direkter Nach-
bar des Hauptbahnhofs ist
und gleichzeitig Deutschlands
Tourismusattraktion Num-
mer Eins stellt die Planer seit
Jahrzehnten vor enorme Her-
ausforderungen. Oft wirkt die
Kathedrale in diesem riesigen
Treiben als armer, kolossaler
Statist.




